
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung, 30. August 2018 

 

Landesfrauenrat Sachsen e.V. weiht im Rahmen des Projektes „frauenorte sachsen“ eine Stele zu 

Ehren von Marie-Luise-Pleißner in Chemnitz ein 

Am 3. September 2018 wird in Chemnitz ab 11 Uhr die Gedenkstele für Marie-Luise-Pleißner feierlich 

eingeweiht. Diese wird im Zuge des Projektes „frauenorte sachsen“ an der Wartburgstraße/Ecke 

Bernsdorfer Straße im Marie-Luise-Pleißner-Park aufgestellt und soll das Leben und Wirken dieser 

Persönlichkeit würdigen.   

Mit „frauenorte sachsen“ will der Landesfrauenrat Sachsen e.V. die bewegende und vielfältige 

Frauengeschichte Sachsens sichtbar machen. Seit 2016 wählt der „frauenorte sachsen“-Fachbeirat jedes 

Jahr unter zahlreichen eingereichten Vorschlägen die Frauenpersönlichkeiten aus, die Sachsen auf 

verschiedenen gesellschaftlichen Ebenen mitgeprägt haben und dafür gewürdigt werden sollen. Um ihr 

besonderes Engagement zu ehren, werden Infotafeln an den jeweiligen Wirkungsorten der Frauen 

aufgestellt. Diese ermöglichen eine historische Einordnung des Lebens und Wirkens, eine kritische 

Auseinandersetzung mit Geschlechterrollen sowie einen Einblick in Sachsens Frauengeschichte.  

Die nun insgesamt zehnte Stele wird Marie-Luise-Pleißner (1891-1983) gewidmet. Trotz Verlust des 

Berufes gab sie jüdischen Kindern und Eltern privat Sprachunterricht, um sie bei ihrer Emigration zu 

unterstützen und arbeitete auch nach Kriegsende wieder als Lehrerin. Sie gehörte zu den 

Gründungsmitgliedern einer Vorläuferpartei der Liberaldemokratischen Partei Deutschlands, für die sie 

in den Sächsischen Landtag gewählt wurde. Marie Luise Pleißner setzte ihr frauen- und 

friedenspolitisches Engagement fort: Sie war Mitbegründerin des Demokratischen Frauenbundes 

Deutschlands und hielt zahlreiche Vorträge vor Friedensgesellschaften im Ausland. Kurz vor ihrem  

90. Geburtstag wurde sie in der DDR mit der Auszeichnung „Stern der Völkerfreundschaft“ geehrt. 

Mehr Informationen sowie alle weiteren geplanten und bereits vergangenen Einweihungen im Rahmen 

von „frauenorte sachsen“ sind auf der Internetseite www.frauenorte-sachsen.de zu finden. 

Träger von „frauenorte sachsen“ ist der Landesfrauenrat Sachsen e. V. Das Projekt wird gefördert durch 

das Sächsische Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz, Staatsministerin für Gleichstellung 

und Integration. 

Diese Veranstaltung ist für die Bildberichterstattung geeignet. 

Ihre Ansprechpartnerin:   

Susanne Köhler, Vorsitzende Landesfrauenrat Sachsen e.V.  

Telefon: 0351 31418924 

Email: kontakt@landesfrauenrat-sachsen.de 
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